
 
Liebe Mitglieder ! 
 

Das Jahr 2022 geht dem Ende zu, das heißt, unser letztes Treffen wird die 
Generalversammlung sein. Der Vorstand und ich freuen uns natürlich, 
wenn wieder viele Mitglieder daran teilnehmen werde n. 
 
Unsere Herbstausfahrt  war etwas stürmisch, einen ausführlichen Bericht 
hat Günter Zumpf zusammen gestellt. 
 
Also – auf nach St. Valentin  – es gibt einiges zu besprechen  …… 
 

EINLADUNG  zur  34. GENERALVERSAMMLUNG  
 

am Samstag, 5. November 2022         14 Uhr  
Gasthaus Wallner „Grüner Baum“  

Westbahnstraße 58, 4300 St. Valentin 
Telefon: 07435 52454    info@zum-gruenen-baum.at 

TAGESORDNUNG 
 

1.   Begrüßung  
 
2.   Bericht der Obfrau 

 
3.   Bericht des Kassiers  

 
4.   Bericht der Kassakontrolle 

   
5.   Entlastung des Kassiers  

 
6.   Veranstaltungen 2023 

 
7.   Allfälliges 

 
Alle Anträge, auch Angebote zur Mitwirkung im Vorst and,  müssen spätestens  
3 Tage vor der Generalversammlung per Post oder e-m ail  
bei der Obfrau eingelangt sein. 
Heidi Zechmann, Otto-Pflanzl-Str. 10, 5020 Salzburg, heidi.zechmann@drei.at 

  

NEWS – Oktober 2022  



Treffpunkt Waldviertel 
Als wäre das Waldsterben nicht schon genügend weit 
fortgeschritten, musste die Luft in der nördlichsten Region 
Niederösterreichs am Wochenende 16.9. bis 18.9.2022 auch noch 
die bekannten Abgasfahnen nostalgischer Zwei
DKW verkraften – und sie waren zahlreich erschienen um die 
Gegend mit ihren bildschönen Karosserien aufzuwerten.
19 „alte Stinker“ und 3 moderne PKW beförderten ca. 50 Mitglieder unseres österreichischen 
DKW-Clubs über die Hügel des Viertels ober dem Manhartsberg.
Da waren Vertreter der Nachkriegsgeneration vom L800 Schnelllaster, F91 und in der Überzahl 
F93/94 sowie AU 1000S d.L. und 1000Sp sowie F12 bis zum letzten Vertreter der Rasmussen
Gilde, dem F102 zu bewundern,
dem Rathaus in Anspruch nehmen durfte. Denn da parkten die alten PKW mit 
Sondergenehmigung der Stadt im abgesperrten Bereich vor dem alt
der Ratsherren- und Damen von Weitra.
Burger.  
Untergebracht waren wir im Brauhotel und im Rathskeller, beide Hotels am Rathausplatz, sowie in 
zwei Privatpensionen.  
Heidi war schon am Donnerstag angereist, um die Samstag Strecke zu erkunde
ihren obligaten F12 Roadster- da war wohl das angekündigte Wetter zu unsicher für das nicht 
immer dichte Verdeck und Helmut
noch etwas Schonung vor zu nass
sich gelegentlich auch kurz die Sonne zeigte. Es hätte aber wesentlich schlimmer regnen können. 
Am Freitag trafen die Teilnehmer im Laufe des Nachmittags ein und man begrüßte sich im 
Speisesaal des Brauhotels, wo auch zu
Gesprächsthemen“ gewälzt wurden. 
Heidi erläuterte wie immer das Programm des folgenden Tages, das uns ca. 80km durch das 
Waldviertel führen sollte. 
 

Danach fuhr die Oldtimer-Kolonne weiter über 
Breitensee, Brand-Alt-und Neu-Nag
Litschau, wo wir im Restaurant Seeblick der Familie 
Weber am Herrenteich unser Mittagsmahl genossen. 
Weiter ging es danach über Heidenreichstein nach Schrems zum Unterwasser
wo nicht nur Kaffee und Kuchen geboten wurden, sondern eine hochinteressante Ausstellung mit 
Informationen über die Verwandlung eines Weihers in ein Moor bis zum Hochmoor, mit seinen 
pflanzlichen und tierischen Lebewesen. 
Schwerpunkt waren die Kleinstorganismen, die man auch im Mikroskop betrachten konnte. 
Besonders enthusiastisch zeigte sich eine junge Mitarbeiterin 
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Sondergenehmigung der Stadt im abgesperrten Bereich vor dem alt-ehrwürdigen Amtsgebäude 

und Damen von Weitra. Erstmals dabei war der einmalig schöne F91 von Fritz 
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Heidi war schon am Donnerstag angereist, um die Samstag Strecke zu erkunde
da war wohl das angekündigte Wetter zu unsicher für das nicht 

immer dichte Verdeck und Helmut- wieder genesen von seiner schweren Operation 
noch etwas Schonung vor zu nass-kalter Witterung.  Die mussten wir leider in Kauf nehmen, wenn 
sich gelegentlich auch kurz die Sonne zeigte. Es hätte aber wesentlich schlimmer regnen können. 
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Am Samstag ging es nach einem 
ausgiebigen Frühstück um 9:30 vom 
Rathausplatz in Richtung Gmünd los, wo 
wir am Parkplatz unter dem Stadtplatz 
weitere Mitglieder unseres Vereines 
begrüßen konnten. Mit einem öffentlichen 
Lift ging es hoch zum Glas
Steinmuseum, dessen Exponaten wir uns 
eine Stunde lang widmeten. 
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des Kaffeehauses, die sich nach eigener Aussage 
spontan in den wunderschönen AU 1000Sp von 
Edgar Andes verliebt hatte und unbedingt den Besitzer 
kennenlernen wollte.  
Leider blieb der F91 von Johann und 
Aloisia Aspelmayr wegen extremer Abnützungser
scheinungen des Motors endgültig liegen 
Auf der Heimfahrt zum Quartier in Weitra passierte noch eine kuriose Geschichte, die uns unser 
„Bonsai“ Hans Beleznay beim Abendessen in sehr gekonnter Weise schilderte:
3 DKW waren in Gmünd an der Tankstelle abgebogen und füllten ihre Kraftstoffbehälter auf, 
danach ging es zurück nach Weitra. Als wir den gepflasterten Rathausplatz erreichten, 
dass Erich Walloch hinter dem beigen AU 1000S von Hans etwas aufhob, es einsteckte und ihm 
damit nachlief. Hans stieg aus und Erich 
fragte ihn, ob sein DKW mit Wasser liefe, 
denn es regnete gerade wieder. Ratlos 
fragte Hans warum er dies meine 
erwiderte Erich- weil er ohne Tankdeckel 
herum kutschiere. Aber zufällig habe er eine
passenden in der Hosentasche. Das war 
also das von Erich sichergestellte Ding, 
das Hans in Gmünd auf die hintere 
Stoßstange gelegt hatte und erst 11km weiter 
am Katzenkopfpflaster des Rathausplatzes in 
Weitra abgeworfen hatte. Glück gehört zum 
Leben.  
 
Wir alle danken unserer Heidi für die perfekte Organisation dieser gelungenen 
„Sommer-Schluss-Fahrt“ 
Günter 
 
BÖRSE  VERKAUF    Günter ZUMPF   
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F11 /Junior d.L. Zündungsplatte i
 

 

des Kaffeehauses, die sich nach eigener Aussage  
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Edgar Andes verliebt hatte und unbedingt den Besitzer  

Leider blieb der F91 von Johann und  
Aloisia Aspelmayr wegen extremer Abnützungser- 
scheinungen des Motors endgültig liegen und musste am Hänger abgeholt werden. 
Auf der Heimfahrt zum Quartier in Weitra passierte noch eine kuriose Geschichte, die uns unser 
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fragte ihn, ob sein DKW mit Wasser liefe,  
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Wir alle danken unserer Heidi für die perfekte Organisation dieser gelungenen 

BÖRSE  VERKAUF    Günter ZUMPF   guenter.zumpf@gmail.com     0664

            F11  Kupplungsdruckplatte Fichtel & Sachs 

   F11 /Junior d.L.   Vergaser 
   Komplett gereinigt und  

F11 /Junior d.L. Zündungsplatte in Gehäuse  15,-- 

und musste am Hänger abgeholt werden.  
Auf der Heimfahrt zum Quartier in Weitra passierte noch eine kuriose Geschichte, die uns unser 
„Bonsai“ Hans Beleznay beim Abendessen in sehr gekonnter Weise schilderte: 
3 DKW waren in Gmünd an der Tankstelle abgebogen und füllten ihre Kraftstoffbehälter auf, 
danach ging es zurück nach Weitra. Als wir den gepflasterten Rathausplatz erreichten, sah ich, 
dass Erich Walloch hinter dem beigen AU 1000S von Hans etwas aufhob, es einsteckte und ihm 

Wir alle danken unserer Heidi für die perfekte Organisation dieser gelungenen  

0664-73008302 

gsdruckplatte Fichtel & Sachs 11,-

Vergaser bestückt 
Komplett gereinigt und  geprüft   150,-- 

 

 



 
 
 
 
 
 
        F11, Junior, F93/94, AU 1000 

Vergasertasse beschädigt   10,-- 
 

Scheinwerfer Reflektoren mit Glas und Lampen- 
Fassung  6 x vorrätig,  je  15,-- 
 
 
 
 
 
        Munga Tarnlampen   € 15,-- 
 
 
 
 
   Munga 4  Sitzschemel  komplett   35,-- 
 

 
 
 
 
          Munga 4  Stoßecken li. u.re. Je   15,-- 

 
 
 
LETZTER TERMIN 
 
 
34. Generalversammlung  05. November St. Valentin, Gasthof Wallner 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

DKW-Club Österreich 
Obfrau: Heidi Zechmann 

e-mail: heidi.zechmann@drei.at 
5020 Salzburg, Otto-Pflanzl-Str. 10, Tel. 0664-9938055 

Kassier: Roman Kronberger  romankro@hotmail.com  Tel. 06763149799
 Schriftführung : Elisabeth Graf   elisabeth.graf1@chello.at 

Bankverbindung: RAIKA Gaaden 
IBAN:  AT32 3225 0000 0112 8404   BIC:  RLNWATWWGTD 

ZVR 699572058 

 
 


